
^ ZZ7. Freitag den ^H. .Mai AGO».

Z. 163 a (3) Nr «9U> ,
Konkurs Kundmachung

für die Kontrolorsstelle bei der Landeshaupt-
kasse in Triest, mit l^ iO si. Gehalt, '<i5t<i si. l,U kr.
Quartiergeld und Kautwnserlag. "

Siche Amtsblatt Nr. l»5,.
K k. Finanz. Landes-Direktion.

Graz am l 5 ^ M a i l ts l i l . ^ -
Z. l5,!>. n (<t) ^ " ^ 7 ' Nr. 2^ l7 .

Lizitativns Kundmachung.
Ueber die Verpachtung der ärarischen Gefalle

in dem Mineralbade zu Topusko im Bezirke des
Graf Iellazhizh l . Banal-Regiments.

Die in einer äußerst schönen Gegend situir-
ten, vom Staböorte Glina ^ , von Agrani !2
und von Karlstadt 7^/.^ Stunden entfernten
Mineralquellen sind nach der vorgenommenen,
auf chemischen Grundsähen basirten Analyse aus
vorwaltenden Bestandtheilen: Kalk, Gips, Kir-
selerde und in geringerer Menge Natron- und
Magnesiasalzes, Thonerde und kohlensaures Ei-
sen oxidul zusammengesetzt; sie sind nach Ansicht
erfahrener Aerzte in ihren Wirkungen den Top'
lizer-Heilquellen und dem Wildbade Gastein
gleichkommend, und gehören, so wie der dortige
Mineralschlamm nach ihren Wirkungen zu den
vorzüglichsten Bädern. !

Dem Bedürfnisse der Unterkunft entspre-
chend, sind gehörig eingelichtete Lokalien vor-
handen, und im Jahre Iktw ein prachtvolles
Honoratioren-Schlamm-und Volksbad neu er-!
baut worden.

Die Badegefälle werden in vier Parlhieen
am 20. Juni ll^iN in Topusko selbst unter dem
^oi sitze der löbl. vorgesetzten Brigade von Pe-
ll'inja mit Vorbehalt der Genehmigung des ho-
he» k. k. Kriegsministeriums altermativ auf 3
und 5, Jahre, auf die Zeit vom l . November
ltt j jz, öffentlich versteigert werden, und zwar:

l. Die Piegrlbäder-Traiteurie im Vereine mit
den Unterkunfts» und Bädertaren, der Aus-
schanksgercchtigkeit und der Bäckerei, dann
Hafer- und Hcuverkaufsrechte, wofür der-
mal der jährliche Pachtbcttag mit 5,25, f l .
entrichtet wird. Hiezu gehören:

n) Die Wohnung für den Pächter nebst dem
Kaffeh- und Speisesaal, die Küche, das
Waschhaus, der Backofen, der Keller, die
Stallung und die Schupfen, ein Brunnen,
ein großer Garten, dann ein Joch kulti-
virter Ackergrund und eine Eisgrube.

") Das ein Stock hohe Gebäude mit 12 Gast-
zimmern.

<') Das Piegelbadgebäude mit l( j Gast- und
1 Domestiquenzimmer, einem Gesellschafts-
bad und 5, Extrabädern, dann einer Kaffeh-
küche zum Gebrauche der Badegäste.

'!) Das Altgcbäude mit 13 Gastzimmern und
einer Kaffehküche.

^) Die Hauptmineralquclle.
') Das Bischofbad, in welchem Schlammbä-

der errichtet lind, mit ^ Extrabädern und
2 Badwäscherzimmcrn

Ä Das Abkühlungs-Reservoir.
" Die Schlammbäder-Traiteurie im Vereine

mit dem Unterkunfts- und Badetaren, der
Ausschanks'Gerechtigkeit, dem Fleischauö-
schrottungs^, Heu- und Haferverkaufsrechtc,
wofür dermal der jährliche Pachtzins in
<l<l7 si. 5<j kr. Ocsi. Währg. besteht. Hie-
iu gehören:

") Die Wohnung für den Pächter, der große
Speisesaal, der Keller, die Stallung, und
daran anstoßend der Gemüsegarten, die
Schlacht- und die Fleischbank, eine Eis-
lNube, dann der große Keller am Fuße

l>> ^ 6 Nikolaberges.
^ I m Hraiteuricgcbäudc salbst 7 Gastzimmer.
^ ^m Ncugcbäude l3 Gastzimmer.

l!) Das neue Honoratioren-Schlammbad im
eleganten S ty l gebaut. Enthaltend: das
große Schlamm- dann Piegelbad - Basin,
l8 Extrabadwannen, 2 Dunst- und 2
Douchbä'dcr. Alles für beide Geschlechter
getrennt. Ferner die nöthigen Abkühl-
Reservoirs.

Zu I. u. l l Sämmtliche Gastzimmer bei bei-
den Traiteuricn sind mit der nöthigen Ein-
richtung nl) l»l>I»:,l-,'<i versehen. Für Speisen,
Getränke, Badwäsche, dann Bett- und
Tischzeug hat der Pächter, selbst zu sorgen,
dieselben nach dem festgesetzten Tarife zu
verabreichen, und der hohen Orts geneh-
migten Bade-Polizciordnung sich zu fügen.

l l l Das Schröpfrecht im Vereine mit der
Verpflichtung der Ausübung der Varbierer-
geschäfte. Zur Ausübung dieses Rechtes
bestcht die für dieses Geschäft aufgestellte
neue Schröpfhütte mit dcr Abtheilung für
Männer-und Weibspersonen; der jährliche
Pacht beträgt ,57 si. 5,0 kr. Oest. Währ.

, IV , Das Volkswirthshaus, verbunden mit dem
Getränke e Ausschanke, und der Verabrei-
chung der Bäder an das Volk, ferner der
Recyte des Bratcnbratens, dann Einhe-

> bung der Platza/fälle an den vier Kirch-
weihmärkten zu Topusko, ^ wofür dermal
der jährliche Pacht in "ttO si. U» kr. Ocst.
Währg. besteht. Hieher gehört:

n) Das neue AolkSwirthshaus, mit einer
Bratenhütte, einem Keller, einem Stal l
und Schupfen im Kückengarten,

j)) Ein aus solidem Materiale erbautes Un-
ttrkunftsgebäudc fur's Volk, vls-u vi» dem
Wirthshause gelegen.

<-) Das neue Volksschlamm - und Piegelbad

mit vier Auskleidezimmern,
ll) Das Schlammbad für, Thiere.

Die Lizitation wird am oben besagten Tage
um die !). Vormittagsstundc im Badeorte To-
pusko beginnen, daher die Pachtlustigcn einge.-
laden werden, am obigen Tage daselbst zu er-
scheinen. Zu dieser Lizitatlon werden nur Jene
zugelassen, welche sicb mit obrigkeitlichen Zeug-
nissen über ihre Befähigung und hinlängliches
Vermögen auszuweisen vermögen, und zur S i -
cherste llung des Aerars eine dem halbjährigen
Pachtbetrage gleichkommende Kaution zu leisten
im Stande sind. Diese Kaulion kann nach der
Wahl des Pachtlustigcn entweder im baren
Gelde oder in Staatspapieren, oder in vor-
schriftsmäßig sichergestellten Bürgschafts - oder
in geliefert wer-
den, und es bleibt dem Ersteher auch freigestellt,
die erlegte Kaution mit einer der hier aufge-
zählten nachträglich z" vertauschen.

Die Staatsschuldverschreibungen werden
nach dem Wiener Börsenkurse angenommen,
jedoch nicht über ihren Nennwerth. Sie müssen
mit allen noch nicht fälligeil Coupons und dem
Talon übergeben, und außerdem in der Regel
auf den Zweck ihrer Widmung vinkulirt sein,
von welcher Vinkulirung nur dann Umgang
gemacht werden kann, wenn der Kautionsleger
zugleich mit den Obligationen eine rechtsförm-
lich verfaßte Widmungs-Urkunde übergibt, in
welcher die erlegten Papiere nach allen ihren
Merkmalen und Daten individuell beschrieben
sind, und worin der Aussteller ausdrücklich be-
merkt, daß er diese beschriebenen Obligationen
als Kaution zur Sicherstellung seiner durch den
genau zu bezeichnenden Vertrag übernommenen
Verbindlichkeiten widme, und dem Acrar hier-
auf das Pfandrecht einräume. Diese Kautions-
leistung durch, auf Realitäten einverleibte Pfand'
verschreibungs - oder Bürgschafts - Urkunden ist
nur dann zulässig, wenn die betreffenden Urkun-
den und die Art ihrer Sichcrstellung bei Mi l i -

tär-Grenzbewohnern durch das betreffende Ne«
gimentsgericht oder den Kommunitäts-Magistrat,
bei Auswärtigen aber durch die betreffende
Finanzprokurator vorläufig geprüft, und die
Bestätigung dieser Behörden, daß die Kaution
für die speziell zu bezeichnende Lizitationä - Ver-
handlung annehmbar sel, der Urkunde selbst bei-
gefügt worden ist.

'Als Ausrufungspreis wird der gl'gemvär-
lige Pachtzins angenommen, wovon die Lizita-
tionslustigen ein l l l " / „ Reugeld vor dem Be-
ginn der Lizitation zu Handen der öizitatioos-
Kommission zu erlegen haben Dieses Reugeld
wird den Nichterstehern der Objekte gleich nach
beendeter ^izitation zurückgestellt, dagegen haben
die Ersteher dasselbe auf den Halden Pachtbe-
trag als Kaution zu ergänzen.

Schriftliche Offerte, welche mit dem gesetz-
mäßigen Stempel versehen sein müssen, werden
auch angenommen, sie werden jaber nur dann
berücksichtigt, wenn sie

ll) die Uebernahme der Pachtung, um die es
sich handelt, mit Hinweisung auf die in
der Lizitations - Ausschreibung festgesetzte
Zeit genau ausdrücken, und bei mehreren
Mitofferentcn die Solidarverpsiichlung ent-
halten ;

l>) wenn der Offerent hierin ausdrücklich er-
klärt, daß er sich den ihm bereits bekann-
ten und zum Beweise dessen von ihm oder
seinem Bevollmächtigten unterfertigten Li-
zitationS-Bedingnissen für die in seinem
Offerte bezeichnete Pachtung vollinhaltlich
unterwirft;

c) Wenn in dem Offerte ein bestimmter Pacht-
schillingsbetrag in barem Gelde nicht bloß
die Aufzählung lion gewisse» Perzenten

' über den zur Zrit noch unbekannten münd-
lichen Bestbot angeboten wird;

ll) wenn die Offerte mit der vorgeschriebenen,
der Hälfte des angebotenen jährlichen
Pachtschilllngs gleichkommenden Kaunon
oder mit dem Kassascheme über deren Er-
lag, dann mit der Fertigung des Vor-
uno Zunamens des Offerenten unter An-
gabe seines Charakters und Wohnortes ver-
sehen und gehörig versiegelt sind; endlich

<») wenn sie noch vor dem Beginne der münd-
lichen Llzitation, nach deren Eröffnung kein
schriftliches Offert mehr angenommen wird,
überreicht worden sind.
Die Iiraeliten bleiben von dieser Pachtung

ausgeschlossen, auch können dieselben weder als
Pachter noch als Bestellte irgend welchen An-
theil an der Pachtung nehmen.

Die näheren Bedingnisse können übrigens
von heute angefangen, während den vorgeschrie-
benen Amtöstunden in der Regiments - Verwal-
tungskanzlei täglich eingesehen werden.

G l i n a , am IU. Mai l 8 l l l .
K. k. Gra f Iellazhizh «. Vaual-Grenz-Ne«

Piment N r . RO.

Z. l t t l . n ( l ) N r " s « ^
K u n d m a ch u ll g.

Nachdem die Dorfgemeinde T ö pl i tz in
Unterkrain die vorgeschriebene Taxe für das ihr
mit dem Dekrete der hohen s. k. Landesregie-
lllng <l<z<i. Laibach den 15.Juni l k i l t t , Z. l:t74,
verliehene fünfte Jahr.- und Viehmarktö-Privi-
legium bercils eingezahlt hat, so wird zur öffent-
lichen Kenntniß gebracht, daß dieser Jahr- und
Vichmarkt am 27. Jul i eines jeden Jahres —
falls aber am 27. Ju l i ein Sonn- oder Feier-
tag fallen sollte, am nächstfolgenden Werktage
im Badeorte Töplitz zur Abhaltung kommen
werde, wohin sich nicht nur die Käufer, son-
dern auch die Verkäufer recht zahlreich cinfin^
den zu wollen geladen werden.

K. k. Bezirksamt Neustadt! den 9. Mai 18 <i!
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Z . 8 3 2 . (3> ! ^ T ^ Nr. H ?
C d i " f t.

Von dem k, k. Bc^irksamte Wippach, als Ge-
richt, w i ld de>n unbekannten Anton Kobau und des.
se» gleichfalltz unbekannten Nechtsnachsolgcrn l)ielmil
cr innst t :

E6 dnc'e Math ias Kobal! . v .n Pl. 'n ina 9lr,
l 0 2 , wider dieselben die Klage auf ^rsitzung der,
in, Gnindbuche Hrrrscbaft Wipftach «ud Post Z.
«i» vmlolilMsiidell i l lcal i täten. a l s : Ulb. 'llir. 320,
P , . Z . <l, Wiese ,u8«l<»ukll; Urb. slr. 33.^ ») Wiese
r n s c l o l i k u ; I)) Acker mit 16 P lan ten , ro«uwuj<n;
Urb. Nr 8 9 , P. - Z. 2 7 8 , l») Acker mit !l PIan<
len , »l>ill!<n,/: l i) Ack»r mit 3 Planten I«<!iim, —
Ull). Nr . 35 , P . Z . >2<), :») Oedniß i»«l-ix»^,n<i!;
l>) Weingarten l,nd O'dniß 81 ̂ ,'i «w^ >'.»<!; «') Wein.
gaüen 8v. HI:»i!<n u «lolini; «!) Wein^ar tü ! u:>d
Öedniß t»n!^:u!i l>t)<i>'n<I; u) Weinqai len l'^i^':»n>!<ol>
uo^l.x! , ' 1) ZDediliß .̂ oi-^<»vn j»l>nl>uv,l; ^ ) Oedüiß
/ l l v^> !>:»!>!. uud Url'. Nr . 48. u) Ocdniß ,l vin^'i»!»;
l>) O diliß po>1 ,5il<> und <!) Ocdniß l« ^r<?l,ll:i/,
«n!i l'l'i»«;.»! 5. März l ^ ^ I , Z. 9 l 7 , hieramls eil, '
aebracht, worüber zur niündlichen Verhandlung die
Tagi.'tzung auf den 19. August l 8 l i l frül) 9 Udr
mit dem Anl)>»ge des §. 29 a. G . O . angeoidnel,
und den (^eklagle» w.^cn ihres unbekannten Aul-
entdalt ls Audrcas Elrcnzer von Planina als l.'oi'i»
lor .,<! :l<'l!lil> auf ihre Gefahr und Kosten de
stc'.Il n'lüde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erin-
nc>t, daß sie allenfalls zu rechter Zeit slldst zu er-
schcin.n, oder sich einen andern Sachwalter zu l,'c'
stellen lind aühtr namhajt ^» machen l)aden, wid l i .
gs»s di.se Rechtssache mit dem aufgestellte» Kurat ln
nach den bestehenden Vorschriften verhandelt wer-
dlN wird.

K. k. Bezir tbaml Wippach. alS Gericht, am
5. März , 8 t i l .

Z. t!3^. (3) Nr . l^ l lb,
E d i k t .

V o n dem t. k. Bezirtsamte Wippach, als Oe
richt, wird den unbekannten M>>rlii, Gravloviz'schen
iUcrlasianspllchcrn hiennlt ennnect-.

(3s haben Franz lind Fr.mziska Tertschcl uon
C'rsrll Nr . l , wider dieselb.» dic Kla^e auf V r r

)jalnungsa»clrel!nllNü. und ^oschungsgestaltung des
aus den «.,!. '«'<,».. X X V , Post. 5 4 « . Nust. Ulb,
Fol . l ^8 , 2 2 l , 225, 239 und 28<i, P a r z . - N r . l 0 ,
5 > , li9 und ! > , Be l l , . Urb. Fol . l 5 , i l 4 nnd
, , ^ , Pa,z,-Nr. 41 und T o m . Urti. Fol. 303, Parz. '
9ir. 2 , im Gllindbllchc Herrschast Wippach, dann
'/^ und '/,« Hul'e Urb. Nr . 2 l und 25 im Grund-
buäie Pfar rqü l t Wippach 17. M a i l828. Z. l423,
hallende» Pfandrschtes zu Gunsten dcr M a r t i n (Hra
blouiz',chcn Viilaßnlasse ' l ir imllizilalionSwcge eitauiie
Mcb i l l cn , n<-l<». Kapi ta ls pr. 208 ft. samnlt l insen
und Hosten, zur (5>wi>lul,g der Scqucstlalion der
stehenden Früchte, u. z. schon seil 30. M a i »828,
«»!) z)! .,<;«. ! 2 . Apr i l l. I , , Z. »415, hicramts ei«.-
gelnacht, woniber zur ordentlichen mündlicl'cn i!ic>
bandllinq die Tagsal^ing auf dcn l l ) . August l. I .
fll'il) 9 Üdr »nit den. Anhange dec> §. 29 a. O. O.
angeordnet, und den Geklagten wegen ihies unbe»
kannt'N Aufenthaltes Hei r D r . S ic fan Spazzaftan
von Wippach als t ' l l rnlo,- n<l uclui» auf ihre Ge<
fahr »nid Kostcn bestellt winde.

Dlfsco werdcn dieselben zu dem Ende ver>
standigcl, daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu cischeinen, oder sich eiocn andern Sachwal l t l
zu bestellen und anher nnnNiaft zu machen l iabni,
nn'dligcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten
K u a t o r verhandelt wcrdln w i ld .

K k, Bez i rkan , t Wippach, als G.richt. an, l2 ,
Apr i l l 8 6 l .

3 . ' 8 5 5 ? ( 3 " " r . ,828.
E d i k t .

3. '̂N lein k. k .Bezirk^ainte S ' c i n , als Ge-
richt, wird hicml't bekannt gemacht:

Es werdcn in der Erlkuü'oü^sache des Iosts
Iglitsch ron S te in , gegen Josef Nowak von Manns-
l 'u rg . i,<:lu. aus dem dicßgeiichtlichen Urtheile ddo.
2 i . Apr i l 1855 schuldigen l.'w fi. 25 kr. <:, ,̂ i. <:,,
die mit dicßgelichllichcm Bescheide vom l 4 . Ianne,
l. I . , Nr . , 8 7 , auf den 6. Apr i l und l t t . M a i
l . I . angeordneten Feilbietun^t'lagsatzunssen alS ab
gehalten angrseden, und eS Hal lediglich bci dcr auf
den «. Jun i Vormit tags 9 Uhr in der Aelicl>l5
kanzlei angeordncien dri ltei, und letzten Feilbielung
dcr , dem Erekutcn gel?örigen, im Grundbludc des
Gutes Schernbüchel «>,!) Uro. Nr . 13^3 voikomme».
den ^gerichtlich auf 204 fi gfschai^lei, Rcalität sein
Verbleiben. bei welcher Tagsaftu»!, auch dic Nra-
lität lini jeden An l ^ t an den Meistbictci'dcn vcr-
äußert werden wi rd.

Das Schätzungsprl'lokoll. der Glundbucköertlakt
und die ^izilationbbcdingnisse können in den ge,
wohnlichen Amt5stundcn hieramts eingesclieu weiden

K. k. S ^ i r t 5 a m t S l c i » , als Gcricht, am <j.
Apr i l l « 6 l .

Z. ,28. . (:y G d i k w l - V o r l a d u n g . ^ , 29..U.
Vom k. k. politischen Bezirksamte Ncllstadtl werden nachbcnannte Gewerbsparteien, dcven

Aufenthaltsort hicramtü unbekannt ist, hiemit aufgefordert, binnen 3tt Tagen, von der dritten
Einschaltung dieser Vorladung an gerechnet, zur Bezahlung der rückstandigen Erwerbsteucr nebst
Umlagen sogewiß hielamts zu erscheinen, widrigens die Löschung
Amtswcgeli veranlaßt werden wird. - V ^ -^ .^^ ^ /

F «to.e.- ^ Des Rüclständlers " ->" 2^^.,^, „,s,.,,,,,̂  5 , ^ , .
^ 2 — — ^ ^ — ^ ^.^^^ llmlags men
^ Gemeinde Z N a m e (bewerbe W o h n o r t S ^ ^
^ ^ ^ ! ^ l ^ ^ ' <^ j f l . kr. jfl.1 tr. j f l . kr.

1 Bn-nbanm 8 Aunizhcg Georg Vrmiu^ Bivnbanm — 1850 210 - ^ 8 0 ^ . 2 9 0 ^
weinbctricb ^ ? z

2 Eichcnthal 8 Gralmcr Johann Weber Nrschnasclla 17 1857 2,10 — 9 4 ^ 3 4 ' / .

3 „ 13 Pouk Johann Schneider Oberschu- 21 1857 210 —^94^
> schitz 1858 210 —>91

1859 210 1!I2
18l)0 210 1̂ 52
1801 2 10 140^16 40

4 Gros^pod' 4 Mostck Thomas Brotbäckcr Pctanc — 1852 1 5 — 2 4 ^ ^
luden 1853 2 10 —35 !

"" "̂  1854 2 W —58
''^ " 1855 8,10 —<62

1850 2'10 —802/.
1857 2li0 —94^
1858 2'w —91
1859 2 10 1 12
1800 2 10 152
1801 2 10 140", 2845

5) (Ncsindel. 1 Schubi Franz Tischler Unlcrkronau — 1853 210 — 3 5
dorf 1854 210 — 5 8

1855 2 10 — 0 2
1850 2 j w —80^ / .
1857 2^10 —942/ . 13 80

0 Nönigstcin 1 Partl Mathias Wuth Hönigstcin 5 1859 4 20 2^24
18<;() 4 20 3 32/.
1801 4 20 2 8 1 ^ 2 0 6 9

7 „ 5 Gognauz Maria Brotbäckc« Iablan 23 1855 210 — 0 2
rin 1850 2 10 — 8 0 ^

1857 1! 5 — 4 7 7 1 4 ^

8 skandia 43 Braudazhizh Nlarla „ Froschdorf — 1853 2 5 — 1 7 ' / .
1854 210 — 5 8
1855 2^10 — 0 2
1850 2!10 — 8 0 ^
1857 110 — 9 4 " / . 12 57»/.

9 „ 70 Koß Aartolmä Sattler Kandia 31 1858 210 — 9 1
1859 2 10 112
1800 210 152
1801 2 10 1402/. 1535'/«

10 Lakounitz 1 Kosten; Michael Schuster Lnkounitz — 1857 210 — 94"/. 3 4 ' / .
I

11 „ 16 Suvanzhizh Äartolmä Schuster Ncnstadtl — 1857 2>022/. 1 3 1 - / .
1858 2,022/. 127
1859 2022,4 1 4 0 2 .
1800 2 622/ 189 ' / . !
1801 2 022/. 1752/. 2076'/.

12 „ 21 Oßcbit Mathias Kürschner „ — 1850 2 622/. 1^4
1857 2 62«. i g i 2^ ^
1858 2022/. 127
18:59 2 022/. 140"/.
1800 2 022/. 1 8 9 ^
1801 2,62^. I752/ . 2453

! >
13 „ 34 Fabianzhizh Johann Schneider „ ^ . 1857 131 — 8 3 314

14 ,. 54 Grünwald Franz Schuster „ — 1851 131 —' 9
1852 2 022/. — 3 1
1853 2 022/.—^44 >
1854 2 022/.—z72 !
1855 2 022/. — 8 0 i
1850 2 022/. 1 ^ >
1857, 1312/. — « 3 20 s

15 „ 96 Scheltina Franz Kleitwirh, „ ^^ 1^5^; 2022,. 114
schlächter 1857 2 022/. 13^/.

1858 2022. 1 27
1859 2 022/. 140'/.
l.M) 2 022. 189'/. . ,
1861 2 62^1 175 ' / , 2 4 ^

10 „ il<) Schcttina Johann Weinschanl „ — I M , i i « 2 ^ ", l ^
1857 2 022/. 131«/.
1858 2 022/. 127
1859 2 022. 1 4 0 ^
1800 2 02-, l69A z
1801 2 62'/. 17^^24^
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H' Steuer. DcS Rückständlcrs ^ (<nvcrd- o.sammt.. Zusa.n-
" ^ . 3 st^i^r Unila.)̂  men

^ Geuleinde ^ 9d a m e Gewerbe W o h n o r t S ^ ^
^ ^ 6 > " , " si. kr. ft. kr. ft. i tr.

17 Nenstadtl 118 Kokail Johann Negcn- Ncnstadtl 70 1859 202«'. 141«'.
schirm- 1560 2 02'/ , 1 8< '^
machcr 1801 2 ,02^ 170 12 94

18 „ 130 TnrkKarl ' ' ^ " Schlosser „ — 1858 2 02-/. 127 !
1^59 2 022/. ^4^)2^ !
1800 2 0 2 ^ 189"..
1861 2 022'. i7^ i t t822/4

19 „ l39 Wolf Anton Uhrmachrr „ — 1850 2 622. ^ ^
1857 2 6 2 ^ 131 l
1858 2 0 2 ^ 127 ^
1859 2 022/. 1 , 4 ^
1^00 2 622/. 1^)2^
1801 2 0 2 ^ 1^5)2,^24 522^

20 „ 142 Zhech Ednard Ncgen- ., — 1850 1 3 1 ^ — 942/. ^
schirm- 1857 2 022. 131 i
machcr 1858 2 02 ' / . 1,27 ! ,

1859 2 022. ^ ) 2 , ^
1800 2t>22. 1^92/.
1801 202'^,. 1̂ 70 23. 2 ^

21 „ 151 Vauin Giovanni Schleifer „ — 1855 315 — 9 7 ^
1850 3 15 130-/ , >
1857 3 15 1 5 7 2 . ^
1858 315 1522/4
1859 3 15 108
1800 3 15 2^27'/. !
1801 3 15 M l 33 55

>
22 „ 173 Kopinschck Johann Schneider „ ^ 1855 5^25 155«/. 6 80^/.

23 „ 1W Watzl Franz Gnrtler . ^ 1857 2'62"/. 1 3 1 - / .
1858 262"/ . 127 !
185!» 2 622/. i!4()2/. ^
1800 202 ' / . 1892/. !
1801 2 62 ' / . I752/ . 20 762.

34 „ 196 Wuttovizh Franz Schneider „ 138 1858 131 — 6 3 ^
1859 2^62'/. 1 4 0 2 . ^
1860 2 62"/. 1892/. !

. 1801 2 M 2 / , 1^752/. I4872/.

25 Potcndorf 7 Potozher Franz Schneider Potendorf — 1850 1 5 — 4 0 2 .
1857 210 —94«/ .
185)8 2 1 0 ^ — 9 1 ,
185>9 2 1 0 1!12
1800 2 1 0 152
1861 2 1 0 1402/. 17 8 5 * .

26 ^ l 0 Schcttina Franz Wir th — 1850 2 10 —80-/ .
1857 2 10 —942/,
1858 2 10 —91
1859 210 1!12
1800 2 10 152
1801 210 1402/. 19 302/.

27 Ponhonza 3 Ivanz Anton „ Untcrnassen- — 1^53 2 10 2 10
felo

38 ., 4 Vobizh Franz . „ - 1857 1 5 - 4 7 - . 152-/.

29 Pechdorf 5 Stermolc Mathias Schneider Nirderdorf ^ l850 1 5 — —
^ ^ 18!)1 210 —14

1852 210 —242/.
1853 2 10 —35
1854 210 ̂ '5)8
1855 2 10 —022 .
1850 2 10 —802'
1857 210 — 4 7 ^ 1 8 97

30 St. Peter 15 Snchi Josef , Schnsw St. Peter ^ ^ ^ ^ ^ 4 5 - / .

1860 2 10 152
1801 2 10 14()2/. 1185

31 Pöllcmdl ^2 Höferle Atathias Schmid Kr.pflern ' l85333^0 » ^ 33-00

32 Prezhna ? Knrcnt Maria Vrotbäcke- Unterdera "^ ^ M 1 ̂  ^ ^ 7 ^ !

1853 2 10 — 3 5 ^ ,
1854 2 10 —572/. !
1855 210 —622/. ,
1.̂ )0 2 10 —802/.
1857 2 10 —942/.
1858 2 10 — 9l
1859 2l0 1 Z2
1860 2 10 152
1861 2 10 1M',30!62

33Pcitendorf 1 Belle Michael Mrth Wirzhcndorf - ' ^ 0 2 w ^ 4 0 ^ ^

Z. 767. (3) N l . l«><».
E d i k t .

Von dcm k, t städl. tcle^. !?^^>lsgc>icl)te
Nl' l is^dll wird dcm undel^.luu û > l.'.fiül'llcl >n Jo«
y.nn, i.^,^ ,,,id dsjsl'ii gleichfalls l l l ib^ainncü Rcchlöl
n^chfl,'lss?ln hiemit criliiicrt.-

Cs l).il)e wider dieselben I^l'cf Glitscber rc»n
illitc.lgescl'itß d i , Klage auf Ersitzlmq des W l i " '
g^siois :»,! Grmidblich Drascbk^n^z -^cig. ^ir, 04
i» Mltlssgeslschdera, lino Gcstatlling der Umschrei-
bung det'ftlt'cn auf seinen Namcn, überreicht, wer-
lider zur ^crhain lung iin ordentliche» lnl'indlichcn
Verehren die Taasatzlnia ans den l . August >8Ul
Äjl'smilllisis 9 Ul>l hlergclichls mit d.n» Anhänge
5e6 §. 29 d»r a. G . O . aoberalUNt, l i l id d»l! lm -
bekannt W0 b.findlichc» Gis l . iq len M > . t l ) i ^ P l ' t r i i h
voi l H<,'sci»dor! <i!s l ' o i ' u l o i ' n,1 :>,'!>!!>> ','fsi.Ut w l i rLe .

Dessen wl' lde» dicseldcn zu dcm (^»'de verständiget.
d>,f, sic zu odigcr Tlig>>'tz>!ng vcisonlich zu <rsä)e!ncn,
^cr i i.ein l ' ist l l l ten K u r a t o r die Gch tNr ^n d k ' H . i n o
zu gei.'en ode», cincn a n d ^ n E . ' chwa l l c l z>i w.U)len
llnd ander namlx i f t zu machin hadei ! , ^ l s seilst
diese Rechlss'chc ini t dem i h i n n auigeslellcc» K m a -
tor anf ihre Gcfdhr und Kl'stcn vc ihand l l t wer-
den WNld.',

Ncust.'dtl am <». Mä 'z l s ü l .

Z. 76^. ( 3 ) ' - Nr . l<!8^.
E d i k t .

Von dem k. k, städi. deleg. Atzirksgeiicbtr zu
)leusiadtl w l i o dem unbls<)nnl >vo blsindlichen An-
dreas Sl'uhitz und dessen ^ l iä ' fa l lö undesannlen
Nechtsliachsl'lglrn hierniit ei i luiert:

Eß habe w i d i l dicftlben Johann M l u g c l von
Obersteindurf, die Klage ans Vrsihung des im Grund-
buche Hopsenbach «nl, Berg -N r . 5 vorkommenden,
in Kanienstagora gelegenen Weingartens und Ge>
stattuü,, der Ilmsckleil'ling desselben ans seinen Na>
men, übtssticht, wo r l i b i l zur Verhandlung im ordent
lichen inündlich.n V»'l!'.,hl>'n rie Tazisai^nüg c<us den
>. August l 8 6 l srül) !» Uhr init dem Anhanae des
§. 29 a. G. O. anb i r aum l , und den Geklagten
Johann Schura von Mnch'ber als lüui'Nlol- n<l
il<:lui» üiifgcstsllt wuld«>.

D'ssi'l, werten dieselben zu dem Ende verständig
get, laß sie zur obigen .T^»!"Kung entweder selbst
^u erscheinen, odl l dcm bestellten Kurator die Be-
helsc an die Hand zu g^ben, oder aber einen anoel»
Sachwalter zu wa'blel, u<ld anhei'namha?! zn m.'chcl,
haben, als sonst diese Rechtssache mit dem ihnen
aufgestllll^n Kurator ans ihre Äesahr und Kosten
ocrhandl'lt werde» würde,

N.'ustadtl am l<1. März lksj».

Z. 769. ^3) Nr l12'. ' .
E d i k t

M i t Äezna auf das Edikt vom 27. Dezember
I 8 6 0 , N r 4440, w i r0 bekannt a/lM,cht, daß die
auf den 27. Apr i l und 2ä. M a i I I . angeordneten
crekuliven Flilbietnngen derRealität ces Franz Set.-
nilar von Praprezhe als abg»h,,It<n sisti,t, »ud die
auf den 2 t, Jun i l. I , an^eordiole dritte Feilt'ie
lung in Neä'<5llaft dcibebalten wi ld .

K. f. Bezirksamt Oberlaibacy, als Gericht,
am 23 Apri l l8<i>.

Z 770. (^l) ) t r . !.^«7.
E d i k t .

M i t Wezn^ au^ das Edt t l vom Z l . Dezember
i 8 6 0 , N>. 4 ^ 8 5 , wi,d bekannt geg.vcn, daß die
^nf den !»5. Ap i i l und 23, M a i l. I . ange^'rdn>ten
ercknllucn Feillnetun^en d<r ^ea l i ia t deß Anton
Suchatubnik von Sabozbeu als abachalt.11 sislirt.
und die >.u> ten 22, J u n i I, I . angeoidnele dri l le
z«ill ' ictung in Nlchtökrait beibehalllN w;rd>

K. l . Be!.!!k?aml Obsrlaib.!ch, als Gericht
am 20, Apt i l I 8 l i l .

Z. 819. (3) Nr, ^ l i . ' .
E d i k t ,

V o „ Ecilc des k, s städt d.Ieg, Bezirksgklichtcs
Laidach wird hiemit lek^nnt glin.-.chl:

Es habe Maihi . 'K Grum Kleingupf gcgen M a t -
th ia i l . Jakob. K ' l ha t i na nnd Mar i a Grnm, «<il»
pl-uo.«z. ^6 , d. M . . Z . 5 3 0 2 , die Klage ans Ver jähr t ,
und EsIosch!'M'iNaru!'g mehrerer Sitzpostcn eingr-
bracht, worubcr von Seite dicfts Vc^iitsgciichtcs oi^'
T^gsatzung zlim ordentlichen mündlichen Ver.ahrcn
.ins den 23. J u l i d. I , 9 Uhr früh in der hiesigen
.'lmtskanzlei ana/ordnel , zlls,I.ich abcr zur V n l r c
tun»; dcr Gcklagleii Hcrr D r . Nudol l untcr Ei i l^m
als Oil':»!«»!' :ul u<:!n,n aufgestellt wnrde.

Dcsscn wcrdcn die Meklagtcn mit den, Bedcur
l l i l c r innc i l , daß sie allenfalls zu rechter Zeit fclbst
^il eischeincn. odcr den, ausglstrNten ^ ' „ l 'u la l - :»<l
.^-li l ln ihre Ncchtsbehclfe cinzuhandiacl,, od.r aber
auch sich selbst rincn andern Sachwalter zu b»stll!>'n
und dies.m (^ciichle namhaft zu ma.l'cn habe» weiden,
widligens d:c V t lband lung auf ihre Gefahr mW
Kosten mit dem ansg.stelltcn Kurator dcr Ordnung
nach durchgeführt werden würde.

K, k. stadt. dcl.g. Bezirrsgerichl ^aibach, a iu
17. Apr i l «86«.
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^ Steuer- Des Rückstandes ^ ^nvorb ĉsamm.< Z„san^
^ ^ l I ^ ' « stcner liiulage men
^ Gemeinde ^ N a m e Gewerbe W o h n o r t Z ^ ^ .
^ ^ ^ ^ ' ö " ' " fl. kr. fl. lr. fl.l kr.

:i4 Seitendorf 3 Stange! Vartcl Schuster Rainnschc — 185)7 210 — l ) 4 ^ 3 4 ^

35 „ 5 Mischiak Martin Ärotbäckcr Nirzhcndorf, — 1855 210 —!tt2'^
' 1̂ 56 2 10 —80'^

1857 2 10 — l)4̂
! 1858 210 —!91
! 1859 210 112

1860 210 152
1861 210 141 22 3 ^

36Tanbcnbcrg 12 Srovin Josef ,. Gorizhcn^ ! — 1857 1^5 — 4 7 ^ 152'^
dorf , i '! ,

37 Ticfcnthal i Plantz Maria „ Obcrticfcn-i — 1853 1! 5 — 1 7 ^
thal ^ 1854 2 10 —58

1855 2 10 — 6 2 ^
I«.-),; 2 10 — 8 0 ^

! 1857 2 10 —94"'4 12 58

38 Ccrmoschnitz 15 Kunna Franz Wirth Stoftitsch ! — 1857 210 — 9 4 ^ 3 4 " ,

39 Nntcrthurn 4 Äutouz Johann Zimmer- Scllo — 1857 2,10 — 94^/
"mann 1858 MO - 9 1 !

1859 2 10 112
1800 2 10 152
1801 210 141 16402/,

40 Wcindorf 6 Kobsche Franz Metzger Wcindorf — 1858 1! 5 — 4 5 ^
, 1159 210 112

1860 2>10 152
1861 210 141 1185"^

41 „ 7 iiobschc Franz Wirth Wcindorf — 1858 1 5 — 4 5 ^
1859 2 10 112 ,
1860 2 10 152
1861 210 1402/, 1185

! >
42 Wcrschlin 3 Zillcr Ignaz Tischler Werschlin — 1858 2 10 —91

1860 2^10 152
1861 210 1 4 0 ^ 1 3 35'^

43 Wrnßnitz 10 Schcttina Franz Fleischer Wrußnitz 14 1856 210 — W - , !
i 1857 210 —942/ 5
! 1858 2 10 —91 '

1859 2 10 112
1860 210 152
1861 210 1 4 0 ^ 1 9 302/4

44 Zeroutz 4 Sagorz Josef Schuster Wcrch bei — 1850 2,10 >
Dolsch ^ 1851 210 —14

! 1852 210 —242^ !
^ 1853 210 —35

1854 210 —58
' 1855 210 —,622/.

1856 210 —80-/
1857 210 — 9 4 ^ 2 0 4 9

45 „ 5 Uzmann Johann Vrotdäcker „ — 1858 2 10 —91
! 1859 210 1̂ 12

1860 2 10 152
1861 2 10 1'41 13!36

K. k. Bezirksamt Neustadt! am 20. April 186 l .
3. 845. (3) Nr. 2399.

E d i k t ,
I,n 'I^clchauge zum hieramtlichtn Edikte vom

l5, November i860, Z. 5959, wird eröffnet:
Cs werde in der Eretutionssache des Herrn

Jakob Samsa von Feistritz, gegen Mathias üogar
von Parie z,l,-lu. 50 ft. 4» kr., am 7. Juni l 8« !
früh 9 Uhr hieramls zur zwtil,n Re.ilflilvitllmgsl
lagsl)tzlii»q grschliltl!,.

K. l . Bezilssamt Fcistrih, als belicht, dcn
2. Ma i «861.

3. 846. (3) ?ir. , 0 l7 .
O d i k t.

Von dcm k. t. Äezists^mle Kraii,bulg, als
Gcricht, wild dcm unbekcnmt wo deslndlichel, Tabu«
!a,gläudili,l Markus Podgorschtk und seinen gleich-
f i l ls lmbck^mitcil NcchlSü^chsolgern l)!cl>nit criinnrt :

VZ hade Iohail:, Rcschck, vl,'!, Ol'erselink, w>der
dieselben dic Klage auf V l l j äh r t . nnd Orlusch.'!:-
erNä'Uliss dcl, auf der im Orlmdvucde Mlchelstctlel,
«,,I» Urd. Nr, 45!, vmkomm.'iiden zu Zirklach gcle-
gl'i,cn Hall'hul'e daflendtn Satzpost, als: dcs zu
Onnstci, des Markus Podgoischck liitadulirtel, Schuld,
schcines vo«n »2. Sepleniber l 8 l l pr. l90 fl. i? W
od.r l99 fl. 50 lr ö. W . , «„!) z,,-;.^. 22. März
«86 l , Z. >0 l7 . hiercnnls eingebracht, worüber zur
mündliche!! ^crhandlll»« dic Tagsahung aus den
6. August l86 l früh 9 Uhr mit tem Anhaogc rcs
§. 29 a O. ^D. angeordnet, und dei, Oekla^len
wl^cn lhlls unblkalxucn AufelUhaltes Hl t r Dr.

Johann Pollak von Kraindurg als Ourntol' «<l Äl?lll!>!
aul ihre Gefahr und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vri stand'gcl.
daß sie allenfalls zu rechter Zeit seilist zu erscheine!',
oder sich cinrn anderen Sachwalter zu bestellen u»d
anher namhaft zu mache« haben, widrigen«! dies,
NechtSsachc mit den» aufgestellten .ssuralor verhandelt
werden wi>d.

K. k, Bezirksamt Krainburg, »ilö Gericht, am
23, März !8<i0.

6. 847? ( 3 ) ^ ' ^ " ^ Nr. 1027.
E d i k t .

Von drin k. k. BezirkslNNte Krainburg, als
Gericht, wnd den unbekannt wo bcsmrlichen Tabu'
larglalibi^erii: (Gertraud S»pn,, Anto», Josef, Ka<
tharina, B.<rl'aia, Johann und Mina Suppen
und ihren gleichfalls unb'l^lnilcn Rechtsilachfolgero
hurmit erinnert ^

Es hal'e Mathias Sup^n von St . M^>i>n.
wider dieselben die Klage a»f verjährt < und Erio.
scheucrklärui'ss dcr Forderungen Nüd hechle aus dem,
an der zu St . Mait i l , bei Zirklach .-i«I, Konft. Äir.
30 gelea/nen, inl Oiundi'uche des Guteü Thlnii
unter ^icuburg «uli Urb. ^lr. 79 voikonnnenden >,̂
Hübe intabulirtcn Heiratsvc,llac.e ro>n !6. Ja»,
ner «795 und zwar: ;,) für Gertraud Supaei geb.
I lokin vb des Heiralä^utcs pr. 275 fl. i!. W
oder . . ' . . > . . . . 28« si. 75 kr.
der Haiuraliei, , im Wcrihc v̂ 'N . >0 ., — >,

zusammen pr. 298 fl. /5 kr

^ li) der Geschwister: Antun,Zoses, Kathaiina nnd
B a r b a r a S l i p . i ü ob t'er (^ ,> l fc l t l ^ l i»gr t ! :'» pr . >0 5-

i i . W. od.r ^0 ft öst. W, ; «) fl',r lic Ehelnile
Iohaim und Maria Supan ob ber U'nethalisrcchle,
«ul> pl'^li«. 22. März »86! , Z. «027. hieramls

, eingebracht, worüber zur mundlichen Verhandlung
die Tags.itziing auf den t>. August >8lll früh 9 Uhr
mil dein Anhange des z. 29 a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen' ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Dr. Johann Pvll^k vvn Krainburg
als lvM'lUol' u<l a^luln auf ihr« Gefahr und Kosten
bestellt wurde. , ^ ^ s ,

Dessen werde» dieselben zu^bem Ende verständiget/
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anderu Sachwalter zu bestellen nnd
anhcr namhaft zu machen haben, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k, Bezirksamt Kraiublilg, als Gericht, am
, 24. März ! 86 l . .

Z. 848. (3) ŝ  ^Nr. 1063.
E d i k ^t.

Vom k. k. P,zirksamte Krainburg. als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

(5^ sei über Ansuchen des Johann Viöjak von
'̂aibach. Gradischa ?iv. 40. gegen Iur Stenouz von

'Adergas Nr. 2(>. wegen alls dcm Urlhcüe vo>n 29.
August I860. Z. 2889. schuldigen 11 ss. 80 kr.
ö. W. c. >. c!., in die rreklltioc öffentliche Verstei»
grrung der. dei» Lchlern gehörigen, im Grnudbucke
Michelstetten >uli Uib. Nr. << vorkommenden, zu
Aderg.iS gelegenen Realität. in, gerichtlich erbobenen
Schämmsisivcrlhe von 466 st 7» kr. ö. W-. geivilliget,
mid zur Vornahme derselben die drei Fcilbiclungötag-
sahnngc nanf den 14. )uni. auf den 16. Juli n»d den
16. Augnst d. I , . jedesmal Voimillags um 9 Udr
hieramlö mit dem Anbange bestimmt worden, daß die
flüzlibietende Nealität r.ur bei der lchlen Fcilbiclnna,
auch unter dcm Schäßnngslvevlhe an - dcil Mcistbie«
lenken hiütangegebcll werde.

Das Schäßnngspro'ololl. der Grundbuchsertrakt
nnd die ^iziiations' Vediil^uissc können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlöstuilden eingcsehcil
lverdeu.

tt. k. Vli>!ki<a,n! Krainbnrg. als Gericht, am
27. März 1861.

Z 849. (3) Nr. lo?^.
E d i k t .

Von dem k. k. Ve;irk^ail,tc ssvainburg. als Ge>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über daö Ansuchen des Vinzenz Pollak
von Ncnmarkil gegen Anton Schiller von Strnschjsch,
wegen ans dem Vergleiche vom 19 September 18lW.
Z. 2124. schuldigen 68 fi, «0 kr. ö, W,. <:. l-. «..
in die ei'ckiüive öffenlüche Versteigerung der. den» 5,'eytenl
geliör,qen. i>n G,„,i^,llche der Staatsdomäne Lack,
5uli Urb. Nr. 2 l7 l /a oorkommenden zu Srastsch ge<
legenen Kaische sammt Zugehör. in, gerichtlich erhobenen
Schähnngöwerihe von 160 ft. ö. M. qcivilliget. und
^nr Vornndmc dcrselbcn die drei Fei!bictnngölags>>l)ungen
auf den l i . Juni. auf den 12. Juli und auf den 13.
August l. I . . jedesmal Vormittags um 9 Uhr bier-
amlö mit dem Anhange bestimm! worden, daß die
feilzubietende Nealilät nur bei der lctncn Fcilbistnng
auch unter dem SchämmgswfNhc an den Mclstbietcii'
den hinlangegeben wnde.

Das Schäpungsvrotokoll. der Grulidbüchsertrakt
und die Llzitationsbcdingnissc lönnen bei diesem Ge>
richte in dcn gewöhnlichen ylmlöstünden eingesehen
lvcrdcn.

K. k. Vezivksamt Krainburg. als Gerichl, an»
3. April 1861.

Z. 8!i0. ^3) Nr. 1123.

E d i k t .
Von dem k. k. Vczirksamtc Kramburq. als Gc«

licht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Mariana Tr^ in von

Krailiblirg, durch Dr. Johann Pollal von Kraiiü'uv^. g l ' ,
gen Älas Traun von Prasche, we^cn a»S dem Zahlnngs'
auftrage ddo. 20. November I860, Z. 3827. schuldigen
262 ft !!0 kr. ö. W. c. >!. < ' , in die elelutive
öffentliche Versteigerung der. dem Letzter» gehörigen,
im Grnndbnche '̂ack >'u!> Urb. Nr. 2390'/, volkom«
mlndeii, zu Prasche licgcnoen Realität. im gerichtlich
erhobenen Schäplin^sivcrtde von 802 fi. K0 kr. ö- W"
geivilllgct und zur Vornahme derselben die drei Feil'
bictnngStagsatNlngcn auf dcu 7, I n n i , auf dc» 9. Inn
und auf dtü '7. Antust d. I . jedesmal Vormittags
um 9 Ul»r hicramtö mlt dem Anhange bestimmt wottl»,
daß die fcü^nbielende Rcalilät nnr bei der lehtt» Fell«
bieNmg anch unter dem Schäl)llngswcrlhe an den
Meistbietenden hiiUaü^egcbcü wcldc.

Das Schahlmgsvroiokoll. der Ornndbnch^rtr^ll
nnd die Lizitalionsbeomgnisse können bei diesem ^ '
richte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cingcieyl
lverdcn. ^

K. k. Bezirksamt Krainbnrg. als Gericht, am v-
?l,nil l«tt i


